Zwischen dem Orchester 
und dem Veranstalter

(Name, Adresse, Ort)
(Name, Adresse, Ort)

	
	  
....................................................................................
	
	
	
	
........................................................................................
	

	
	  
....................................................................................
	
	
	
	  
........................................................................................
	

	
	  
....................................................................................
	
	
	
	  
.......................................................................................
	

	
	  
....................................................................................
	
	
	
	  
.......................................................................................
	

	
	  
....................................................................................
	
	
	
	   
........................................................................................
	

	  
Tel. Fax ............................................................................
	
	
	     
Tel. Fax .............................................................................
	


wird folgender 
ORCHESTER-VERTRAG
 geschlossen:

  1.
Die Unterzeichnenden vereinbaren eine Zusammenarbeit mit nachstehenden Einzelheiten verbindlich:

	
	
	Datum
	
	Uhrzeit
	
	Ort
	
	Raum

	
	Konzert/e:
	  
.................
	
	  
.................
	
	  
...............................................
	
	  
..............................................................

	
	
	  
.................
	
	  
.................
	
	  
...............................................
	
	  
..............................................................


	2.
	Programm: (in der
	  
..........................................................................................................................................................................

	
	Reihen-folge
	  
...........................................................................................................................................................................

	
	des Konzerts)
	  
..........................................................................................................................................................................


	3.
	Solisten/
	..........................................................................................................................................................................

	
	Partner:
	  
..........................................................................................................................................................................

	
	Dirigent:
	  
..........................................................................................................................................................................


	4.
	Proben:
	Datum
	
	Uhrzeit
	
	Ort
	
	Raum

	
	General- probe
	  
.................
	
	  
................
	
	  
..............................................
	
	  
.............................................................

	
	
	  
.................
	
	  
................
	
	  
..............................................
	
	  
.............................................................


	5.
	Honorar
	€
	  ......................
	i.W. €
	  ..............................................................................................................

	
	inklusive aller Nebenkosten 
	

	
	
	Streicher:
	Holz:
	Blech:
	Schlagwerk:
	Sonstiges:

	6.
	Besetzung:
	  
...........................................................................................................................................................................

	
	Die angegebene Besetzung ist mit dem Honorar abgegolten. Für weitere und Sonderinstrumente, 
die über die vereinbarte Besetzung hinausgehen, wird kein/ein Honorar vereinbart in Höhe von  DM.....................................


	7.
	Das Orchester verpflichtet sich, 
	  ..
	Monate vor dem Konzert nicht in
	  ......................................
	aufzutreten.

	8.
	Als Konzertkleidung ist vorgesehen: Langes/kurzes Kleid - Frack - schwarzer Anzug         (Nichtzutreffendes durchstreichen)

	9.
	Notenpulte werden vom Veranstalter beigestellt/werden vom Orchester beigestellt                                    „

	10.
	 Die Leihgebühr für das Orchester-Notenmaterial übernimmt der Veranstalter / das Orchester.                     „

	11.
	 Für Vorankündigung, Presse und Programmheft wird 
 die Einsendung einer Orchester-Biografie und Fotos bis
	  
.......................
	
vereinbart.


Orchester:



Veranstalter:

	       
Ort: .....................................................................................
	
	
	       
Ort: ......................................................................................

	       
Datum: .........................
	
	
	       
Datum: .....................

	       
Unterschrift: ........................................................................
	
	
	       
Unterschrift: .........................................................................

	       
Bankverbindung: BLZ   .......................................................
	
	
	
Die beigefügten „Allgemeinen Bedingungen

	       
Name der Bank:   ................................................................
	
	
	zum Orchester-Vertrag“ sind Bestandteil dieses Vertrages.
Als Erfüllungsort und Gerichtsstand

	       
Kontonummer:....................................................................
	
	
	ist der Sitz des Veranstalters vereinbart.



Allgemeine Bedingungen zum Orchester-Vertrag

Diese Allgemeinen Bedingungen ergänzen den zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer - in diesem Vertrag Veranstalter und Orchester genannt - abgeschlossenen Orchester-Vertrag und sind Bestandteil des Vertrages. 

Vertragsgegenstand 

Vertragsgegenstand ist die Mitwirkung des Orchesters in dem vereinbarten Konzert bzw. in den vereinbarten Konzerten, nachfolgend insgesamt als „Konzert“ bezeichnet. Sollten bei einem der Vertragspartner Gründe eintreten, die die Erfüllung des Vertrages verhindern oder seine Erfüllung in Frage stellen, so hat er unverzüglich nach Kenntnis dieser Gründe den anderen Vertragspartner zu benachrichtigen. 

Bei Erkrankung eines Orchestermitglieds bemüht sich die Orchesterverwaltung um vollwertigen Ersatz. Ist dies nicht möglich und verkleinert sich die Orchesterbesetzung demgemäß, so ist der Veranstalter unverzüglich in Kenntnis zu setzen. Ggf. tritt eine entsprechende Ermäßigung des Honorars ein. 

Konzertablauf und Mitwirkende im Konzert 

Der Veranstalter informiert das Orchester bei Vertragsabschluß über alle ihm bekannten Einzelheiten des Konzertes, insbesondere über die weiteren Mitwirkenden in dem Konzert und die weiteren Bestandteile des Konzertes und ihre Reihenfolge bei der Aufführung. Evtl. vorzubringende Einwände gegen diese Einzelheiten sind dem Veranstalter unverzüglich mitzuteilen. 

Die Bühne des Konzertraumes muß entsprechend groß, akustisch geeignet und für Konzertzwecke ausreichend beleuchtet sein. Die Raumtemperatur muß mindestens 19 Grad betragen. Im Haus der Konzertveranstaltung sind ausreichend Stimm- sowie Umkleideräume für die Orchestermusiker zur Verfügung zu stellen. 

Proben 

Die Vertragspartner stimmen darin überein, daß für den Erfolg des Konzertes eine ausreichende Probenzeit gewährleistet sein muß. Die zwischen Veranstalter und dem Orchester vereinbarten Proben sind Bestandteil des Vertrages. Die Vertragspartner sind sich einig, daß die Proben wie das Konzert zu den Hauptleistungspflichten des Vertrages zählen. Können Mitglieder des Orchesters an den Proben nicht in dem vereinbarten Umfang teilnehmen, so ist der Veranstalter hierüber unverzüglich zu informieren. Für den Fall, daß über die durchzuführenden Proben keine Übereinstimmung zu erzielen ist, bleibt dem Veranstalter eine zeitanteilige Honorarkürzung oder ein vergütungsfreier Rücktritt vom Vertrag vorbehalten. 

Honorar 

Das Orchester stellt dem Veranstalter unverzüglich nach dem Konzert das Honorar in Rechnung. Das Honorar ist, falls nichts Gegenteiliges vereinbart wird, innerhalb von acht Tagen nach dem Konzert bzw. nach Zugang der Rechnung auf das Konto des Orchesters zu überweisen.

Das Honorar schließt, soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, alle Nebenkosten, Steuern (einschl. Umsatzsteuer), Spesen und Provisionen ein. Das Orchester verpflichtet sich mit der Unterzeichnung des Vertrages, die ihm obliegenden Steuern und Abgaben aus dem Honorar eigenständig abzuführen, einschließlich evtl. Abgaben zur Künstlersozialkasse. Eine im Honorar enthaltene Umsatzsteuer ist bei der Rechnungstellung durch das Orchester nachzuweisen. 

Über die Honorarhöhe wird beiderseits Vertraulichkeit vereinbart. Der Veranstalter ist jedoch ermächtigt, die erforderlichen Auskünfte dem zuständigen Finanzamt und anderen auskunftberechtigten Stellen zu erteilen. Eine aus steuerlichen Gründen vorzunehmende Aufteilung des Honorars in eine Reisekostenabgeltung und in das eigentliche Honorar kann den Gegebenheiten entsprechend vorgenommen werden. Sollten Mitglieder des Orchesters wegen ausländischer Staatsbürgerschaft oder aus anderen Gründen nicht nach deutschem Recht unbeschränkt steuerpflichtig sein, so ist dies dem Veranstalter unaufgefordert mitzuteilen. Es besteht Übereinstimmung darin, daß daraus erwachsende Steuerzahlungs-Verpflichtungen des Veranstalters (u.a. Ausländerlohnsteuer und Solidaritätszuschlag) vom vereinbarten Honorar gekürzt werden, so daß der Veranstalter daraus den ihm erwachsenden Steuerzahlungs-Verpflichtungen nachkommen kann. 

5. Sonstige Vereinbarungen 

Dieser Vertrag unterliegt deutschem Recht und wird zweifach ausgefertigt und unterzeichnet. Eine Ausfertigung ist für den Veranstalter, die zweite Ausfertigung für das Orchester bestimmt. 

Von einer regional und zeitlich vereinbarten Ausschließlichkeits-Verpflichtung kann der Veranstalter das Orchester schriftlich entbinden. 

Das Orchester erklärt sich damit einverstanden, daß vom Konzert für das Vereinsarchiv des Veranstalters und zu Studienzwecken ein Mitschnitt angefertigt wird. Der Mitschnitt darf nicht vervielfältigt und nicht kommerziell genutzt werden. 

Eine Aufzeichnung des Konzertes oder der Proben durch Rundfunk oder Fernsehen bzw. sonstige Medien bedarf der vorherigen schriftlichen Vereinbarung. Kurze Konzerteinblendungen zur aktuellen Berichterstattung gelten nicht als Aufzeichnungen im Sinne dieser Vereinbarung, Aufschläge dafür werden nicht wirksam. 

Die GEMA-Gebühren aus dem Konzert trägt der Veranstalter. 

6. Streitigkeiten aus dem Vertrag 

Die Vertragspartner stimmen darin überein, daß bei Streitigkeiten aus diesem Vertrag zunächst eine außergerichtliche Einigung angestrebt werden sollte. Sie erklären sich damit einverstanden, daß zu diesem Zweck ein sachkundiger Vermittler von dem Chorverband benannt wird, dem der Veranstalter als Mitglied angehört. Erst wenn der Vermittlungs-Vorschlag zu keiner Einigung führt, kann eine gerichtliche Auseinandersetzung eingeleitet werden.  

